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Liebe Schwestern und Brüder, 

Beten – wozu eigentlich? Für viele Christinnen und Christen ist das Ge-

bet heute keine Selbstverständlichkeit mehr. In einer Welt, die von Ter-

mindruck, Nachrichtenflut und Unsicherheit geprägt ist, scheint Beten 

manchmal wie ein Luxus jenseits des Alltags. Und doch: Ohne Gebet 

verlieren wir den Atem des Glaubens. Beten ist wie Atmen – notwendig, 

um innerlich zu leben. Der heilige Pfarrer von Ars sagte einmal: „Das 

Gebet ist nichts anderes als das Einssein mit Gott.“ Der kommende 

Sonntag lädt uns mit dem Evangelium von der hartnäckigen Witwe (Lk 

18,1–8) ein, im Beten nicht nachzulassen. Diese Frau gibt nicht auf – sie 

vertraut, hofft, bittet, klopft an, bis sich etwas bewegt. Jesus legt uns ans 

Herz: Betet allezeit und werdet nicht müde! Nicht, weil Gott uns erst er-

hören würde, wenn wir oft genug bitten, sondern weil das Gebet unser 

Herz verändert. Auch Paulus erinnert in seinem Brief an Timotheus (2 

Tim 3,14–4,2): Bleib fest im Glauben, verkünde das Wort, halte durch – 

zur Zeit oder zur Unzeit. Das Gebet schenkt uns diese Ausdauer. Es hilft 

uns, den Mut nicht zu verlieren, wenn die Welt zweifelt oder der Glaube 

müde wird. Wir spüren in diesen Tagen eine Atmosphäre der Unsicher-

heit – wirtschaftlich, politisch, gesellschaftlich. Viele Menschen fragen 

sich: Lohnt es sich überhaupt zu glauben, wenn so vieles ins Wanken ge-

rät? Gerade hier wird das Gebet zur Quelle von Kraft und Hoffnung. 

Wenn wir beten, bringen wir unsere Ängste, Sorgen und Hoffnungen vor 

Gott. Wir holen ihn in unseren Alltag hinein – an den Arbeitsplatz, in die 

Familie, in die vielen Themen, die uns beschäftigen. Im Oktober feiern 

wir den Rosenkranzmonat. Das Rosenkranzgebet ist vielleicht die ein-

fachste Form, regelmäßig mit Gott verbunden zu bleiben – Perle für Per-

le, Atemzug für Atemzug. Es führt uns hinein in das Leben Jesu und Ma-

rias und hilft uns, in der Hektik des Alltags ruhig zu werden. Gerade in 

einer Zeit, in der so viele Worte auf uns einströmen – aus Medien, Poli-

tik, Werbung –, tut das stille, einfache Gebet besonders gut. Wie also be-

ten? Ganz einfach: so, wie wir gerade können. Mit eigenen Worten oder 

mit den Worten der Kirche, im Stillsein oder im gemeinsamen Gebet. 

Gott erwartet keine perfekten Formulierungen – nur ein offenes Herz. 

Wie oft? So oft, bis wir spüren: Ich bin nicht allein. Gott hört zu, auch 

dann, wenn keine Worte mehr kommen. Vielleicht wäre das ein neuer 

Anfang in diesen Tagen: jeden Morgen ein kurzes Dankgebet, unterwegs 

ein stilles „Herr, erbarme dich“, abends ein Rosenkranz oder ein Vater-

unser – als täglicher Atemzug des Glaubens. Beten heißt nicht, dass wir 

Gott unsere Wünsche „abliefern“ und dann enttäuscht sind, wenn sie 

nicht erfüllt werden. Beten bedeutet Beziehung.  

Fortsetzung auf der nächsten Seite…. 
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Fortsetzung Vorwort 

Es ist ein Gespräch, das unser Herz formt und uns lehrt, 

mit Gott im Alltag zu leben. Beten bedeutet Halt. Ohne 

das Gebet geht unserem Glauben die Luft aus – so wie 

unserem Körper ohne Atem. Beten lohnt sich. Nicht, weil 

wir Gott mit unseren Worten überreden müssten, son-

dern weil das Gebet uns verwandelt. Im Beten halten wir 

unser Herz offen für Gott. Bleiben wir also dran, wie die 

Witwe im Evangelium. Nicht, weil wir Gott zur Hand-

lung zwingen wollen, sondern weil wir uns selbst öffnen 

für seine Gegenwart. Und dann wird wahr, was Jesus ver-

spricht: „Wird der Menschensohn, wenn er kommt, den 

Glauben finden?“ – Ja, wenn wir betende Menschen blei-

ben. Liebe Schwestern und Brüder, das Gebet ist nicht 

etwas, das wir „nebenbei“ tun. Es ist das, was uns trägt – 

wie die Luft, die wir atmen. Bitten wir Gott in diesem Ro-

senkranzmonat, dass er unseren Glauben vertiefe und 

unsere Herzen offen mache für sein Wirken. Und halten 

wir uns an das Wort Jesu: „Man muss allezeit beten und 

darf nicht nachlassen.“ Ich wünsche Ihnen einen gesegne-

ten Rosenkranzmonat – und die Freude, im Gebet Kraft, 

Trost und Hoffnung zu finden. 

Einen gesegneten Sonntag und eine gute Woche! 

Herzlich, Ihr Pater Antony Mooleparambil CMI 

 

Öffnungszeiten Pfarrbüro in den Herbstferien 

In der Zeit vom 13. bis 24. Oktober (Herbstferien) ist 

das Pfarrbüro St. Clemens Montag bis Freitag von 8 Uhr 

bis 12.30 Uhr für Sie wie gewohnt geöffnet.   

Am Montag- und Donnerstagnachmittag bleibt das Pfarr-

büro während der Herbstferien geschlossen.  

 

 

 

„Und trotzdem hoffen …“ 

Drei Perspektiven auf das, was uns trägt 

Die Welt ist kompliziert: Krisen, Unsicherheit, Streit, 

Gleichgültigkeit. Da fällt es manchmal schwer, an etwas 

Gutes zu glauben. Und doch spüren viele: Ohne Hoffnung 

wird es dunkel. Aber worauf hoffen wir – und wie geht das 

überhaupt? Drei sehr unterschiedliche Stimmen sollen 

durch eine sehr persönliche kurze Vorstellung der Bücher 

dazu Impulse geben: Tobias Haberl, Journalist, schaut mit 

wachem Blick auf unsere Gesellschaft. Er zeigt, wo mitten 

im Alltag kleine Hoffnungszeichen zu finden sind. Jan 

Loffeld, Theologe, fragt: Was heißt es, wenn Menschen 

Gott gar nicht vermissen – und kann Glaube trotzdem 

Hoffnung schenken? Wunibald Müller, Psychotherapeut 

und Seelsorger, weiß aus Erfahrung: Hoffnung wächst da, 

wo Menschen ehrlich auf ihre Verletzlichkeit schauen und 

Vertrauen neu lernen. Zusammen wollen wir fragen: Wo 

finden wir Hoffnung – trotz allem? Wie kann Hoffnung 

heute lebendig werden – jenseits von schnellen Antworten 

und trotz aller Widerstände? 

Die Veranstaltung lädt ein zum Zuhören, persönlichen 

Austausch und inspirieren lassen. Willkommen sind alle, 

die neugierig sind, offene Fragen stellen oder einfach neu-

en Mut tanken wollen. 

Termine/Ort:   

3. November (Montag), 19:30 Uhr, Alter Pfarrhof 

11. November (Dienstag), 19:30 Uhr, Alter Pfarrhof 

19. November (Mittwoch) 19:30 Uhr, Pfarrzentrum St. 

Clemens 

Die Termine können auch einzeln besucht werden. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Eva Polednitschek-Kowallick, Pfarrer Klemens Schneider, 

Felicitas Schulte, Elisabeth Vieth, Maria Wissing-Kmiecik 

 

 

Kleinkindergottesdienst 

Herzliche Einladung an Familien mit Kindern im Kinder-

gartenalter zum Kleinkindergottesdienst am 26. Oktober 

(Sonntag) um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Clemens.  

 

 

PFARRVERWALTUNG DER KIRCHENGEMEINDE ST. CLEMENS HILTRUP AMELSBÜREN 

PFARRBÜRO ST. CLEMENS   ORTSBÜRO ST. MARIEN   ORTSBÜRO ST. SEBASTIAN 

Rebecca Kieback , Katharina Ebbing  Beate Kopotz    Beate Kopotz 

kieback@bistum-muenster.de   kopotz-b@bistum-muenster.de  kopotz-b@bistum-muenster.de 

ebbing-k@bistum-muenster.de   Loddenweg 8a, Tel. 02501 91030-30  Zum Häpper 7, Tel. 02501 91030-70  

Patronatsstraße 2, Tel. 02501 91030-10   Mo  9-12 Uhr  Mi 10.30-12.30 Uhr  Mo 15-17 Uhr, Mi 8-10 Uhr  

Mo bis Fr 8-12.30 Uhr     Do 15-17 Uhr     Do   9-12 Uhr 

Mo 14-16.30 Uhr  Do  15-17.30 Uhr  
VERWALTUNGSLEITER 

Marco Freye; Patronatsstraße 2, Tel. 02501 91030-12; Freye@bistum-muenster.de 



 Bibelgespräch mit Frauen 

Am 27. Oktober (Montag) findet um 18 Uhr im Pfarr-

zentrum St. Clemens das nächste Bibelgespräch statt. Wir 

lesen das Evangelium des jeweils kommenden Sonntags 

miteinander, vertiefen unsere Eindrücke und Erfahrun-

gen mit der Botschaft Jesu im Gespräch, um daraus 

Kraft für den Alltag zu tanken. Theologische Vorkennt-

nisse sind nicht erforderlich, niemand muss sich äußern, 

auch zuhören und dabei sein ist ok. Weitere Termine 

sind der        10. und 24. November und 8. Dezember 

(jeweils Montag). Die Treffen dauern ungefähr eine Stun-

de. Informationen dazu erteilen gerne Hildegard Erfeld, 

4182 oder Maria Wissing-Kmiecik, 16334.  Seien Sie 

herzlich willkommen!  

 

Kuchenspenden zur Einführung von Pfarrer Mes-

sing 

Wie bereits angekündigt, wird Pfarrer Messing am            

2. November (Sonntag), in unserer Pfarrei eingeführt. 

Nach dem feierlichen Gottesdienst wollen wir gemein-

sam als Kirchengemeinde im Pfarrzentrum zusammen-

kommen. Neben einer Suppe soll es ein Kuchenbuffet 

geben. Hierzu bitten wir um Kuchenspenden. Wichtig!! 

Der Kuchen soll ohne Teller essbar sein, also trockener 

Kuchen, Muffins, Cakepops usw.. Sahne- und Cremetor-

ten können wir leider nicht annehmen. Um Rückmeldun-

gen im Pfarrbüro bis   29. Oktober (Mittwoch), wird 

gebeten.  

Anlieferung / Abgabe der Kuchen am 2. November, von 

9.30 Uhr bis 10.30 Uhr im Pfarrzentrum St. Clemens. 

 

Beiträge für den Pfarrbrief 

Das Redaktionsteam bereitet den nächsten Pfarrbrief 

zum Thema „Ich bin mit dir“ vor und freut sich über 

Beträge Ihres Vereins/Verbandes. Bitte senden Sie Ihren 

Beitrag bis zum 31. Oktober (Freitag) als digitale Datei 

an stclemens-hiltrup@bistum-muenster.de.   

Vielen Dank! 

 

Rosenkranzgebete  

Im Rosenkranzmonat Oktober ist die Gemeinde zu den  

Rosenkranzgebeten eingeladen:  

St. Clemens – wöchentlich freitags um 8.30 Uhr vor der 

Eucharistiefeier in der Pfarrkirche  

St. Marien – wöchentlich dienstags um 17.30 Uhr vor 

der Abendmesse  

St. Sebastian – wöchentlich donnerstags um 17.30 Uhr 

vor der Abendmesse 

Beichtgelegenheit entfällt 

Am 18. Oktober (Samstag) entfällt die Beichtgelegen-

heit um 10 Uhr bei Pfarrer Britzwein. 

 

Verweilen in der St. Clemenskirche beim  

Moonlight-Shopping 

Während des Moonlight-Shoppings am 31. Oktober 

(Freitag) ab 17 Uhr öffnet auch die St. Clemenskirche an 

der Marktallee weit ihre Türen. Sie lädt ein zu einem 

Moment des Verweilens und Entspannens, zum Musik 

hören, eine Kerze zu entzünden oder den Kirchenraum 

einfach zu genießen. Auf Stellwänden können die Besu-

cherInnen am Abend von Halloween eigene Gedanken 

zum Thema: Was macht meine Tage „süß“, was macht 

sie „sauer“?, aufschreiben oder aufmalen. 

Herzliche Einladung! 

 

Seniorenberatung im Infopunkt  

Am 24. Oktober (Freitag) bietet Nina Lammerding von 

der Meyer-Suhrheinrich-Stiftung von 15-17 Uhr im In-

fopunkt, Marktallee 38 eine Beratung für Senioren, de-

ren Angehörige sowie Interessierte an. Das Beratungsan-

gebot richtet sich an alle, die sich frühzeitig mit den 

Herausforderungen des Alters auseinandersetzen oder 

bereits konkrete Fragen zur Pflege und Betreuung, 

Wohnen im Alter oder den Leistungsansorüchen der 

Pflegeversicherung haben. Die Beratung ist kostenlos 

und unabhängig. Interessierte sind herzlich eingeladen, 

sich vor Ort individuell beraten zu lassen. Eine vorheri-

ge Anmeldung ist nicht erforderlich.  

 

 



  

Basar für die Frau 

Der Basar für die Frau findet am 8. November 

(Samstag) von 10 bis 14 Uhr im Pfarrheim St. Marien 

statt. Verkauft werden aktuelle Damenbekleidung, Ac-

cessoires, Bücher und Kunststoffbehälter. Die Num-

mernvergabe ist am 28. Oktober (Dienstag), von         

18  Uhr bis 19 Uhr im Pfarrheim St. Marien. Bei Fragen 

stehen Frau Edom, Tel. 02501 25223 und Frau Schäfers, 

02501 24837 zur Verfügung.  

 

 

Kartoffelfeuer in Amelsbüren 

Am 25. Oktober (Samstag) um 18 Uhr findet in St. Se-

bastian ein kleiner Familiengottesdienst statt. Ab 17:40 

Uhr wird die Combo in der Kirche Musik machen und 

auf den Gottesdienst einstimmen. Anschließend wird es 

eine Feuerschale im Garten des Alten Pfarrhauses mit 

Kartoffeln, Stockbrot, Würstchen und Getränken geben. 

Außerdem findet die Krönung des Kartoffelkönigs und 

der Kartoffelkönigin statt. Bringt eure größte Kartoffel 

mit! Die Einladung geht an Groß und Klein und ganz 

besonders an Familien. Wir freuen uns!  

 

kfd – Termine 

Der monatliche Gottesdienst der Frauengemein-

schaft ist am 27. Oktober (Montag) um 9 Uhr im Alten 

Pfarrhaus St. Sebastian. Anschließend gibt es Kaffee und 

Heftausgabe. Herzliche Einladung. 

 

Seniorengruppe Amelsbüren  

Das Team der Seniorengruppe Amelsbüren lädt alle Se-

nioren und Interessierte herzlich ein am 30. Oktober 

(Donnerstag) um 15 Uhr ins Alte Pfarrhaus St. Sebasti-

an. An diesem Nachmittag werden Märchen aus aller 

Welt vorgelesen. Anschließend folgt ein gemütliches 

Beisammensein bei Kaffee und Kuchen. Ein Fahrdienst 

kann organisiert werden. Anmeldung bei Frau Spur-

mann, Tel. 5306 

Ferien im Sozialdienst St. Clemens 

Die Kleiderkammer St. Clemens macht Ferien. Sie bleibt 

in der Zeit vom 13. (Montag) bis einschließlich  

24. Oktober (Freitag)  geschlossen.  

In den Herbstferien findet die Brotausgabe nur am 

21. Oktober (Dienstag) statt. Donnerstag entfällt die 

Brotausgabe. 

 

Ökumenisches Bibelgespräch  

Die groß angelegte Heilungsgeschichte Joh 9,1-41 - Die 

Heilung des Blindgeborenen - spielt in Jerusalem als Teil 

eines größeren Kontextes Joh 7-8  im Umkreis des Laub-

hüttenfestes (Sukkot). Am Anfang steht das Ich-Wort 

Jesu (1 von 7 im Johannesevangelium) „Ich bin das Licht 

der Welt. Wer mir nachfolgt, wird nicht in der Finsternis 

umhergehen, sondern wird das Licht des Lebens ha-

ben.“ (Joh 8,12)  (Vgl. die Offenbarung Gottes vor Mose 

in Exodus 3,14 „Ich bin der Ich-bin-da-für-euch“). Die 

Wundererzählung (das 6. „Zeichen“) ist durch ihre Per-

sonenkonstellation als dramatische Szenenfolge gestaltet. 

„Licht“ ist im JohEv das Ursymbol für geglücktes, sinn-

erhelltes Leben im Gegensatz zur „Finsternis“. „Und das 

Licht leuchtet in der Finsternis“ - mit diesem Wortpaar 

beschreibt Johannes ja zu Beginn seines Evangeliums im 

„Prolog“ Jesu Auftreten in der Welt (Joh 1,5). Zu Beginn 

unserer Erzählung wird dieses Lichtwort erneut aufge-

griffen: „Solange ich in der Welt bin, bin ich das Licht 

der Welt“ (Joh 9,5). Womit wir uns dem zentralen Motiv 

des „Augen-Öffnens“ nähern.  In der Bibel - und ja auch 

in unserem Sprachgebrauch - ist  „blind“  eine Metapher; 

es meint (uns!?) Menschen ohne wirkliche Erkenntnis 

und Einsicht; im NT auch als kollektives, gesellschaftli-

ches Phänomen - bis Menschen Jesus, dem „Licht der 

Welt“, dem „Menschensohn“ (Joh 9,35) begegnen und 

zum Glauben kommen. Damit stellt sich die Frage nach 

den Glaubenserfahrungen von uns Menschen heute und 

der Frage „Wer ist Jesus, der Christus, für mich/uns?“. 

Können das Leben und die Botschaft Jesu mir/uns hel-

fen in der lebendigen Hoffnung auf eine (neue) Lebens-

perspektive, ein (neues) Leben… - auch angesichts einer 

Gesellschaft, in der ‚nichts fehlt, wo Gott fehlt und der 

„Finsternis“ in unserer zerrissenen und bedrohten Welt? 

„Augen öffnen“ ist angesagt - in vielerlei Hinsicht! Herz-

liche Einladung zum Gespräch am 21. Oktober  

(Dienstag) 18.30 Uhr bis 20 Uhr, im Pfarrzentrum 

St. Clemens Hiltrup, KD Müller. 

 

 

 



 DRK – Blutspendedienst 

Am 31. Oktober (Freitag) findet vom 16 Uhr bis 20 Uhr 

in Amelsbüren, Zum Häpper 7, ein Blutspendetermin 

des Deutschen Roten Kreuzes statt. Wir bitten um An-

meldung mit Terminreservierung unter: 

www.blutspendedienst-west.de.   

 

 

 

Verstorben sind 

Hemuth Leifhelm 

Rosemarie Quante 

 

Herr, gib ihnen 

die ewige Ruhe. 

http://www.blutspendedienst-west.de


 

Samstag, 18. Oktober Hl. Lukas, Evangelist 
   

10.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Beichtgelegenheit bis 12 Uhr -entfällt- (Pfarrer Britzwein) 
10.30 Uhr  Kirche St. Marien Fatima-Andacht (Pfarrer Britzwein) 
17.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Eucharistiefeier (Pater Antony) 

Im Gedenken an: Familie Skalarek, für arme Seelen 
18.00 Uhr  Kirche St. Sebastian Eucharistiefeier (Pfarrer Britzwein) 

Jahresgedenken Ekkehard Enselein, im Gedenken an: Leander Steiner 
   

Sonntag, 19. Oktober 29. Sonntag im Jahreskreis 

Ex 17,8-13,2 Tim 3,14 - 4,2, Ev: Lk 18,1-8 

   

8.30 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Eucharistiefeier (Pfarrer Britzwein) 
9.00 Uhr  Hiltruper Missionare 

Klosterkapelle 
Eucharistiefeier 

10.00 Uhr  Kirche St. Marien Eucharistiefeier (Pater Antony) 
Im Gedenken an: Georg Schmidt, Leb. und Verst. der Familien Behrens und Berger, 
Cäcilie Herb 

10.30 Uhr  Kirche St. Sebastian Eucharistiefeier (Pfarrer Britzwein) 
Im Gedenken an: Wilhelm Wietheger 

10.30 Uhr  Kapelle Haus Heidhorn Eucharistiefeier 
11.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Eucharistiefeier (Pfarrer em. Spieker/Pater Antony) 

Jahresgedenken für Richter/Vortmann, im Gedenken an: die Geschwister Zurawski 
12.30 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Eucharistiefeier syr.-orth. Gemeinde 
13.00 Uhr  Kirche St. Marien Gottesdienst CEM-Gemeinde 
16.00 Uhr  Kirche St. Marien Anbetung mit Rosenkranzgebet (Pfarrer Britzwein) 

   

Montag, 20. Oktober  
   

18.15 Uhr  Hiltruper Missionare 
Klosterkapelle 

Eucharistiefeier 

   

Dienstag, 21. Oktober  
   

17.30 Uhr  Kirche St. Marien Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr  Kirche St. Marien Eucharistiefeier (Antony) 
18.15 Uhr  Hiltruper Missionare 

Klosterkapelle 
Eucharistiefeier 

   

Mittwoch, 22. Oktober Hl. Johannes Paul II. 
   

17.30 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Vesper 
18.00 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Eucharistiefeier (Pater Antony) 

Im Gedenken an: Klaus Winkelmann 
18.15 Uhr  Hiltruper Missionare 

Klosterkapelle 
Eucharistiefeier 

   

Donnerstag, 23. Oktober  
   

17.30 Uhr  Kirche St. Sebastian Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr  Kirche St. Sebastian Eucharistiefeier (Pater Antony) 
18.15 Uhr  Hiltruper Missionare 

Klosterkapelle 
Eucharistiefeier 

  
 
 
 
 
 
 
 
 



  

Freitag, 24. Oktober  
   

8.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Rosenkranzgebet 
9.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Eucharistiefeier (Pfarrer em. Spieker) 

18.15 Uhr  Hiltruper Missionare 
Klosterkapelle 

Eucharistiefeier 

   

Samstag, 25. Oktober  

 Kollekte: Weltmissionssonntag 

   

10.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Beichtgelegenheit bis 12 Uhr (Pfarrer Britzwein) 
15.30 Uhr  Kirche St. Marien Tauffeier (Pfarrer Britzwein) 
17.00 Uhr  Kirche St. Marien Eucharistiefeier (Antony, der Ghanakreis/Diakon Garthaus) 

Im Gedenken an: Bernd Kur, Doris Arendt, Ehel. Margareta und Aloysius Arendt, Ehel. 
Anna und Anton Mattew 

18.00 Uhr  Kirche St. Sebastian Wortgottesdienst Kartoffelfeuer (Pfarrer Britzwein) 
   

Sonntag, 26. Oktober 30. Sonntag im Jahreskreis 

Sir 35,15b-17.20-22a,2 Tim 4,6-8.16-18, Ev: Lk 18,9-14 

 Kollekte: Weltmissionssonntag 

   

8.30 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Eucharistiefeier (Pater Antony/Orth) 
9.00 Uhr  Hiltruper Missionare 

Klosterkapelle 
Eucharistiefeier 

10.00 Uhr  Kirche St. Marien Eucharistiefeier (Pfarrer Britzwein, der Ghanakreis/Diakon Garthaus) 
Jahresgedenken Herrn Manfred Humpert, im Gedenken an: Georg Schmidt, Leb. und 
Verst. der Familien Behrens und Berger 

10.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Kleinkindergottesdienst 
10.30 Uhr  Kirche St. Sebastian Eucharistiefeier (Pater Antony/Orth) 

Im Gedenken an: Ehel. Mieze und Hermann Venschott, Ehel. Hildegard und Ernst 
Rädisch, Pfarrer Theo Brockhofff, Christa Kleiter 

10.30 Uhr  Kapelle Haus Heidhorn Eucharistiefeier 
11.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Eucharistiefeier (Pfarrer em. Spieker/Diakon Garthaus) 

Im Gedenken an: Anna und Hubert Kumbrink, Norbert Lepszy 
12.30 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Eucharistiefeier syr.-orth. Gemeinde 
13.00 Uhr  Kirche St. Marien Gottesdienst CEM-Gemeinde 
16.00 Uhr  Kirche St. Marien Anbetung mit Rosenkranzgebet (Pfarrer Britzwein) 

 

 



 
 

Unser Sozialdienst 

Kirchort  St. Clemens Hiltrup-Mitte 

Patronatsstraße 2, Tel. 4888 

Einzelhilfe in St. Clemens:  

Mo und Mi  9.30 bis 11.30 Uhr 

Do 15 Uhr bis 17 Uhr 

Allgemeine Sozialberatung/Offene Sprechstunde: 

in St. Clemens, Patronatsstr. 2 -  Di 9.30 bis 12.30 Uhr 

Kontakt/Terminvereinbarung/Hausbesuche über Mirjam Hirsch 

Tel. 02501 4888 oder per mail an: mirjam.hirsch@caritas-ms.de  

Kleiderkammer im Pfarrzentrum St. Clemens:  

Warenannahme und Verkauf: Mo bis Do 9 bis 12 Uhr  

und Di 15 bis 17 Uhr 

geschlossen: Freitag 

Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten während der  

Schulferienzeiten. 

Kostenlose Brotausgabe 

Di und Do um 8.45 Uhr 

Unsere Altenhilfe und  

Aufsuchende Seniorenberatung 
Altenhilfe Zentrum St. Clemens Münster Hiltrup gGmbH 

An der Alten Kirche 5, Tel. 02501 44800 

Meyer-Suhrheinrich-Stiftung,  

Aufsuchende Beratung Patronatsstraße 2,  

Hiltrup-Mitte, Tel. 9178820 

www.meyer-suhrheinrich-stiftung.de 

Unser Eine-Welt-Laden 

„Solidario“ 

im Café Marie, Hiltrup-Mitte, Marktallee 42 

Mo–Sa  9.30 bis 12.30 Uhr 

Mo–Fr 14.30 bis 18 Uhr 

mittwochs geschlossen 

Café Marie: Mo–Fr 14.30 bis 17.30 Uhr 

 Fr     9.30 bis 12.30 Uhr   

mittwochs geschlossen 

Unsere Kindertagesstätten   
 
Familienzentrum und Kita St. Clemens 
Zur Alten Feuerwache 5, Hiltrup-Mitte, 

Tel. 9103050 

www.katholische-kitas-hiltrup-amelsbueren.de  

Kita St. Martin 

Rehhagen 5, Hiltrup-West, Tel. 9103065  
www.katholische-kitas-hiltrup-amelsbueren.de  

Familienzentrum St. Marien 

Loddenweg 10a, Hiltrup-Ost, Tel. 9103040 

www.katholische-kitas-hiltrup-amelsbueren.de  

Familienzentrum und Kita St. Sebastian 

Alte Furt 17, Amelsbüren, Tel. 9103080  

www.katholische-kitas-hiltrup-amelsbueren.de  

Unsere Büchereien 

Stadtteilbücherei St. Clemens 

Hohe Geest 1b, Hiltrup-Mitte, Tel. 16253 

www.stadtteilbuecherei-hiltrup.de 

Kath. Öffentliche Bücherei St. Marien  

im Pfarrheim St. Marien,  

Loddenweg 8a, Hiltrup-Ost, Tel. 9103031 

 

Kath. Öffentliche Bücherei St. Sebastian 

im Alten Pfarrhaus St. Sebastian, 

Zum Häpper 7, Amelsbüren, Tel. 9103071 

Unser Jugendheim St. Clemens 
Patronatsstraße 2, Hiltrup-Mitte, Tel. 9103090   

jugendheim.stclemens-hiltrup@bistum-muenster.de   

Unsere evangelische Schwestergemeinde 
Evangelische Kirchengemeinde Hiltrup 

Gemeindebüro: Hülsebrockstraße 16, Hiltrup-Mitte 

Tel. 261888 

www.ev-kirche-hiltrup.de  

www.ev-kirche-amelsbueren.de 

Christuskirche, Hülsebrockstraße 16 

Kreuz-Christi-Kirche, Leisnerstraße 17 

 

Unsere Ordensgemeinschaften 
Hiltruper Missionare, Missionshaus   

Am Klosterwald 40,  Tel. 44940 

Missionsschwestern von Hiltrup,  Mutterhaus  

Westfalenstraße 109, Tel. 173100 

Daughters of St. Thomas, Alexianerkloster St. Josef 

Alexianerweg 9, 96620440 

 

Unsere Ehrenamtskoordinatorin 
Christine Lucas 

lucas@bistum-muenster.de 

Patronatsstraße 2, Tel. 9103014 

Mo bis Do 9-12 Uhr 

 

 

 

www.sankt-clemens-hiltrup.de 
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